
Frauen und Migration  
 
Diversity - Unsicherheiten und  
Herausforderungen in der  
sozialpsychiatrischen Praxis

Veranstaltungsort 
ifas gemeinnützige GmbH 
Institut für angewandte Sozialfragen 
 Weender Landstr. 29
37073 Göttingen

Organisation

AG Frauen im Sozialpsychiatrischen Verbund für 

Stadt und Landkreis Göttingen

Die Anerkennung von Fortbildungspunkten für diese 

Veranstaltung ist bei der Akademie für ärztliche Fortbil-

dung der Ärztekammer Niedersachsen beantragt. 

Fachtagung 
am 8. Mai 2019 

in Göttingen

Anmeldung 
 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung  

bis zum 30.04. 2019 unter: info@frauen-zimmer.org 

 

Die Veranstaltungsgebühr beträgt 30 Euro und ist 

vor Ort gegen Quittung zu entrichten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Programm

14.30 Uhr  Ankunft der Teilnehmer*innen,  
 Infotisch

15.00 Uhr Grußworte,  
 Silke Skrastins, Leitung Jugendhilfe,
 ifas gemeinnützige GmbH 
 Dr. Gülsan Yalcin 
 Integrationsrat, Göttingen

15.15 Uhr  Fachvorträge

 Gender - Kulturen - Barrieren in der  
 Kommunikation 
 Johanna Elle, Universität Göttingen,  
 Institut für Kulturanthropologie/  
 Europäische Ethnologie 
 

15:45 Uhr     Vorbehalte, Unsicherheiten  und  
 tabuisierte Haltungen in der  
 Zusammenarbeit mit Klient*innen  
 und im multiethnischen Team
 Swetlana Granson,  
 Migrationsberatung für Erwachsene, 
 Caritasverband Braunschweig
 
16:15 Uhr  Thematische Übung 

16:30 Uhr Pause mit Getränken und Snacks

16:45 Uhr  Dialogforen

17:45 Uhr Plenum 
 Präsentation der Ergebnisse 

18.20 Uhr  Schlusswort

18.30 Uhr  Ende der Veranstaltung 

Frauen und Migration  
Diversity -  Unsicherheiten und Herausforderun-
gen in der sozialpsychiatrischen Praxis
 
 
Unterschiedliche  Frauenbilder und Wertvorstellungen 
können  zu  Kontroversen  führen  und  erzeugen Span-
nungsfelder,  auch  in  der sozialpsychiatrischen  Praxis. 

Mitarbeiter*innen der Hilfesysteme konnten sich in den 
vergangenen Jahren schulen, um den  Zugang von  
Frauen  mit Migrationshintergrund  und  psychischen  
Erkrankungen  in  die  Hilfesysteme  zu erleichtern. 

Diese Qualifizierungen zum bewussten und reflektier-
ten Umgang mit kultursensiblen Perspektiven scheinen 
im beruflichen Alltag nicht auszureichen. Folgende 
Fragestellungen dazu stehen bei diesem Fachtag zur 
Debatte:

•    Welche Vorbehalte, Unsicherheiten und tabuisierten  
     Haltungen innerhalb der sozialpsychiatrischen Praxis             
     bleiben unausgesprochen und kommen gerade          
     dadurch zur Wirkung? 

•    Welche Konfliktlinien in Bezug auf  Frauenbilder 
     gibt es, auch in multikulturellen Teams, und  welche  
     Lösungsstrategien?

•    Wie können innere Barrieren überwunden und Mut  
     zum eigenen Handeln entwickelt werden?

Mit dem Fachtag laden wir Sie zu einem anschließen-
den Diskurs über Ihre vielfältigen  Erfahrungen  ein.  
Wir bieten einen Raum,  in dem unbequeme  Fragen 
gestellt und kontroverse  Ansichten  geäußert  werden  
dürfen und sollen.
Ziel des Fachtags ist eine Bestandaufnahme und die 
Weiterentwicklung der individuellen professionellen 
Handlungskompetenzen.

Dialogforen 

Zur Zusammenarbeit in multikulturellen Teams 
und mit Klient*innen:

Dialogforum I: Tabus
Welche Tabus begegnen uns und welche haben wir 
selbst im Arbeitsalltag?

Dialogforum II: Sexuelle Selbstbestimmung und 
familiäre Gewalt 
Wo ist ein Ende der Toleranz bei Themen wie sexuelle 
Selbstbestimmung und familiäre Gewalt? 

Dialogforum III: Kritisch oder diskriminierend?
Gleichzeitig kritisch und nichtdiskriminierend – geht 
das?

Ein Urteil lässt sich widerlegen,  
aber niemals ein Vorurteil.
Marie von Ebner-Eschenbach


